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GELBES BAND –
HIER DARF GEERNTET
WERDEN

Wir laden Sie zur Ernte ein: Bäume und Sträucher, die mit einem gelben Band markiert
sind, dürfen Sie für den eigenen Bedarf kostenlos abernten und bereits von diesem Baum
gefallenes Obst mitnehmen. Somit sorgen Sie dafür, dass auf unserenWiesen weniger Obst
verdirbt.Wir wünschen Freude beim Lebensmittelretten und guten Appetit!

Bitte beachten Sie bei Ihrer Ernte diese Verhaltensregeln:
› Ernten Sie ausschließlich von Bäumen und Sträuchern, die ein gelbes Band tragen.

› Seien Sie achtsam gegenüber der Natur und dem Eigentum anderer. Gehen Sie behut-
sam mit den Obstbäumen um.

› Ernten Sie nur, was – ohne Benutzung von Leitern o. ä. – in Reichweite hängt oder lesen
Sie die Früchte vom Boden auf.

› Achten Sie beim Betreten der Obstwiese auf Bodenunebenheiten, herumliegende Äste
oder andere mögliche Gefahrenstellen.

› Ernten Sie nur so viel, wie Sie tatsächlich verbrauchen können.

› Prüfen Sie, ob das Obst noch gut ist und waschen Sie es vor dem Verzehr gründlich ab.

Ziele der Ernteaktion „Gelbes Band“

Viel zu viele Lebensmittel landen jeden Tag in Deutschland im Müll – einen Großteil davon macht Obst und Gemüse aus. Die Aktion „Gelbes
Band“ hat das Ziel, dass mehr Obstbäume in Deutschland vollständig abgeerntet werden. Verbraucher:innen können für den Eigenbedarf
kostenlos saisonales Obst in ihrer Umgebung ernten und verwenden. Dadurch werden die wertvollen Früchte doch noch verwertet.

Das langfristige Ziel der Vereinten Nationen, dem sich auch Deutschland verpflichtet hat, ist es, die
Lebensmittelverschwendung bis 2030 auf Einzelhandels- und Verbraucherebene zu halbieren und
entlang der restlichen Lebensmittelversorgungskette zu reduzieren.
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Bodersweier nutzt die Initiative "gelbes Band" des Bundesministeriums für Ernährung  
und Landwirtschaft für die Bäume am Ortsrand "Am Steingräbel" 
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Amtliche 
Mitteilungen

Gemeindeverbindungsweg  
Bodersweier - Querbach

Aufgrund von Glaskabelverlegungsarbeiten kommt es in der 
Zeit vom 21.07. - 23.08.2025  auf dem  Gemeindeverbindungs-
weg Bodersweier - Querbach zu halbseitigen Sperrungen. Die 
Arbeiten werden in mehreren Abschnitten durchgeführt. 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHE IM 
HANAUERLAND

 KIRCHENGEMEINDE BODERSWEIER 
MIT ZIEROLSHOFEN

Pfarrer Jörg Allgeier, Tel.: 07805-97153 oder 
bodersweier@kbz.ekiba.de

Pfarrsekretariat: Frau Jessica Damer, Schulplatz 4, 77694 Kehl-
Bodersweier, Tel.: 07853-270, Mail: bodersweier@kbz.ekiba.de 
https://www.kirche-bodersweier.de

https://eki-hanauerland.de

Öffnungszeiten im Büro: Di. 15.00 - 19.00 Uhr

 
Gottesdienste: 
Donnerstag, 24. Juli 2025 
17.00 Uhr   Gottesdienst zur Verabschiedung der Schul anfänger, 

In der Johanneskirche Bodersweier,
 mit Pfarrer Jörg Allgeier und Kindergarten-Team
 
6. Sonntag nach Trinitatis, 27. Juli 2025 
10.00 Uhr   Gottesdienst in Bodersweier,
 mit Prädikant Manfred Risch 
 
Dienstag, 29. Juli 2025
16.00 Uhr   Evangelischer Gottesdienst im Seniorenheim  

„Alte Mühle“
 
Freitag, 01. August 2025
16.00 Uhr   Evangelischer Gottesdienst im Seniorenheim  

„Alte Mühle“ 
 
"Tischlein deck dich" macht im August  Sommerpause und ist 
am 03. September 2025 gerne wieder für Sie da. 
 
Sommerkirche
Während der Sommerferien laden die Gemeinden des nörd-
lichen Kooperationsraums zu zentralen Gottesdiensten ein.
So bietet sich Gelegenheit, über den eigenen Kirchturm hi-
nauszuschauen und andere Gemeinden kennenzulernen.  

GemeinsameGemeinsame
 Mitteilungen Mitteilungen

Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116117
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/120 120 00

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 26.07.25 Stadt-Apotheke Rheinau-Freistett, Tel. 07844 / 91 81 78
So. 27.07.25 Hilda-Apotheke Offenburg, Tel. 0781 / 388 38

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Standorte Defibrillatoren
Mehrzweckhalle Bodersweier, Mühlenweg 23
Erwin-Maurer-Halle Zierolshofen, Ehrligasse 6

Ortsverwaltung Bodersweier Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Querbach Tel. 07853/240
Ortsvorsteher: Heinz Haag Fax. 07853/999745
E-Mail: ortsverwaltung.querbach@stadt-kehl.de
Dienstag. 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen Tel.  07853/315
Ortsvorsteherin: Annemarie Erhardt Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Montag:                15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:       15.00 – 17.00 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Querbach 07853/576
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333
Sportkita Schwarzwaldkind Bodersweier  Tel. 0176/052747159
Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier und Querbach) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Querbach und Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767
Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Zum Start der Sommerkirche laden wir herzlich ein: 

Sommerkirche 2025

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Evangelische Kirchen im Hanauerland www.eki-hanauerland.de
Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir Sie zum Kirchenkaffee ein.

Aufstehen 03. August, 10.00 Uhr
Dorfkirche Kork

Aufatmen 10. August, 10.00 Uhr
Kirche Auenheim

Aufmachen 17. August, 10.00 Uhr
Christuskirche Kehl

Aufmerken 24. August, 10.00 Uhr
Kirche Neumühl

Aufschliessen 31. August, 10.00 Uhr
Kirche Leutesheim

Aufräumen 07. September, 10.00 Uhr
Christuskirche Kehl

Aufhören 14. September, 10.00 Uhr
Kirche Bodersweier

 Foto: Ev. Kirchengemeinde Bodersweier   

7. Sonntag nach Trinitatis, 03. August 2025 
10.00 Uhr  "Aufstehen" Gottesdienst in der Dorfkirche Kork 
 
Die Kirche soll im Dorf bleiben!
Wir brauchen Menschen, die ihr ein Gesicht geben
 
Am 1. Advent, dem 30. November 2025, sind Kirchengemein-
deratswahlen. Das ist schon lange so, Sie kennen das.

Was 2025 anders ist:
•  Am 1. Januar 2027 beabsichtigen die Kirchengemeinden Au-

enheim, Bodersweier, Eckartsweier, Goldscheuer-Hohn-
hurst, Hesselhurst, Kork, Legelshurst, Leutesheim, Neumühl, 
Sand und Willstätt zu fusionieren.

Das bedeutet: Aus diesen elf Kirchengemeinden wird danach 
eine einzige Kirchengemeinde.
• Bis dahin sind die am 30. November Gewählten die Kirchen-

gemeinderäte ihrer Gemeinde – z.B. Auenheim, Kork oder 
Sand.

• Ab dem 1. Januar 2027 gehören die Gewählten automatisch 
dem Gesamtgremium an, das die neue Groß-Kirchenge-
meinde leitet.

• Damit dieses Gremium nicht zu schwerfällig wird, wählt jede 
Kirchengemeinde nur zwei neue Älteste.

• Das bedeutet: Bis zum 01.01.2027 besteht ein Kirchenge-
meinderat nur noch aus drei bis vier Personen (zwei Gewähl-
te plus Pfarrperson, ggf. kann eine weitere Person nach der 
Wahl hinzugewählt werden).

Es kann schwierig werden, in so kleinem Kreis wichtige Ent-
scheidungen zu treffen. Daher können beratend weitere Per-
sonen an den Sitzungen teilnehmen. Der gewählte Kirchenge-
meinderat kann diese bestimmen.
 

Evangelische Kirchengemeinden  
im Hanauerland Evangelische Kirchen-

gemeinden Kork und Neumühl
 
Pfarrerin Sibylle Krause
Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.: 07851-75806
Sibylle.krause(at)kbz.ekiba.de

Pfarrsekretariat
Frau Andrea Graner
Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.07851-3322
E-Mail: kork-neumuehl(at)kbz.ekiba.de
https://eki-hanauerland.de/
https://dorfkirche-kork.de/
 
Öffnungszeiten im Büro
Di-Fr. 9.00-11.00 Uhr
Montags ist das Sekretariat geschlossen

Gemeindehaus Anselm 4.0
Anselm-Pflüger-Str. 2a

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 
gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich er-
löst. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein. 
 (Jes 43, 1)
 
Gottesdienste und andere Termine:  
Fr., 25.07.2025, 18.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in der Dorfkirche Kork   
(Pfrin. Sibylle Krause)

So., 27.07.2025, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit ABENDMAHL in NEUMÜHL, anschl. herz-
liche Einladung zum Kirchenkaffee (Pfrin. Sibylle Krause)

Mi., 30.07.2025, 10.00 Uhr
Krabbelgruppe im Gemeindezentrum NEUMÜHL

Fr., 01.08.2025, 19.30-21.30 Uhr
Probe zum kleinen Projektchor des Kooperationsraumes Nord 
im Gemeindehaus Anselm 4.0

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 56, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47
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Amtszeit der Ende 2019 gewählten Kirchenältesten läuft Ende 
des Jahres 2025 ab. Daher werden am 30. November dieses 
Jahres die Kirchenältesten neu gewählt. Wir bitten Sie herz-
lich, bei diesen Wahlen mitzuwirken. Die wahlberechtigten Ge-
meindeglieder werden darum gebeten, Wahlvorschläge für die 
Wahl der Kirchenältesten einzureichen.
Vordrucke für die Wahlvorschläge sind beim Pfarramt erhält-
lich oder können nach dem Gottesdienst in Ihrer Gemeinde 
mitgenommen werden!
Die Wahlvorschläge sind bis spätestens 26. September 2025 
über das Pfarramt einzureichen. Ein Wahlvorschlag muss von 
mindestens zehn wahlberechtigten Gemeindegliedern (§ 66 
LWG) unterzeichnet sein und die/der Vorgeschlagene muss 
die Einwilligung zur Kandidatur abgegeben haben.
Nach dem Leitungs- und Wahlgesetz kann als Kandidierende(r) 
vorgeschlagen werden, wer 1. wahlberechtigt ist (§§ 3 und 3a 
LWG), 2. spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr voll-
endet hat (§ 4 Abs. 1 LWG), 3. bereit ist, sich regelmäßig am 
gottesdienstlichen Leben der Gemeinde zu beteiligen, verant-
wortlich in der Gemeinde mitzuarbeiten und die kirchlichen 
Ordnungen anzuerkennen (§ 4 Abs. 2 LWG), 4. nicht in einem 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis von mehr als 5 Stunden zu einer 
Kirchengemeinde oder zu einem Kirchenbezirk steht und den 
Dienst für die Pfarrgemeinde versieht, in der er oder sie wahl-
berechtigt ist (§ 4 Abs. 3 LWG).
 
In unsere Pfarr-/Kirchengemeinde Kork sind gemäß § 7 Abs. 
LWG zwei Kirchenälteste zu wählen.
In unsere Pfarr-/Kirchengemeinde Neumühl sind gemäß § 7 
Abs. LWG zwei Kirchenälteste zu wählen.
Durch Beschluss des Ältestenkreises/Kirchengemeinderates 
gemäß § 7 Absätze 4a bis 6 wurde diese Zahl auf zwei Kir-
chenälteste festgelegt. Die Grundordnung und das Leitungs- 
und Wahlgesetz der Evangelischen Landeskirche in Baden 
können Sie über die Rechtssammlung online (www.kirchen-
recht-baden.de) oder beim Pfarramt während der allgemeinen 
Sprechzeiten einsehen. Mit Ihrer Teilnahme an der Wahl tragen 
Sie wesentlich dazu bei, in unserer Kirche das Priestertum aller 
Getauften verantwortlich mitzugestalten. Dafür danken wir Ih-
nen schon jetzt herzlich.
 
Kork/Neumühl im Juli 2025
Der Ältestenkreis / der gemeinsame beschließende Ausschuss 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Freitag, den 25. Juli 2025
15:30 Uhr  Trauercafé im Johanneshaus in Rheinbischofsheim
16:00 Uhr Ministrantengruppenstunde im KJG Raum in Kork
18:00 Uhr  Mitarbeiterhelferfest im Gemeindehaus „Arche“ in 

Kork

Samstag, den 26. Juli 2025
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in der evang. Kirche in Willstätt

Sonntag, den 27. Juli 2025
09:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in der Herz-Jesu Kirche in Kork
10:30 Uhr   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau - Im Anschluss ist die Klosterschänke geöff-
net -

11:45 Uhr   Tauffeier für Milan Fischer aus Odelshofen in der 
Herz-Jesu Kirche in Kork

Sa., 02.08.2025, 19.30-21.00 Uhr
Probe zum kleinen Projektchor des Kooperationsraumes Nord 
im Gemeindehaus Anselm 4.0

Sa., 02.08.2025, 14.00 Uhr
Trauung von Jonas und Larissa Kirchhofer, geb. Schäfer in der 
Dorfkirche
(Pfrin. Sibylle Krause)
 
 
Kleines Chorprojekt der Kirchengemeinden im Kooperati-
onsraum Nord
Unter dem Titel „Wir wollen aufstehen“ laden wir Sie herzlich 
zum kleinen Chorprojekt ein.
Interessierte Frauen, Männer, Kinder, Konfis üben unter der 
Leitung von Horst Meisel und Pfarrerin Sibylle Krause mehrere 
Lieder.
Die Lieder werden im Gottesdienst am 3. August 2025 einge-
bracht. Es sind keine Vorkenntnisse, wie Noten lesen, erfor-
derlich! Die Chorproben finden im Gemeindehaus Anselm 4.0 
neben der Dorfkirche in Kork statt.
 
Geprobt wird am
Freitag, 1. August 2025, 19.30-21.30 Uhr
Samstag, 2. August 2025, 19.30-21.00 Uhr
Sonntag, 3. August 2025, Gottesdienst 10.00 Uhr
 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
 
 

Die Kirche soll im Dorf bleiben!
Wir brauchen Menschen, die ihr ein Gesicht geben

Am 1. Advent, dem 30. November 2025, sind Kirchengemein-
deratswahlen. Das ist schon lange so, Sie kennen das.

Was 2025 anders ist:
• Am 1. Januar 2027 beabsichtigen die Kirchengemeinden Au-

enheim, Bodersweier, Eckartsweier, Goldscheuer-Hohn-
hurst, Hesselhurst, Kork, Legelshurst, Leutesheim, Neumühl, 
Sand und Willstätt zu fusionieren.

Das bedeutet: Aus diesen elf Kirchengemeinden wird danach 
eine einzige Kirchengemeinde.
• Bis dahin sind die am 30. November Gewählten die Kirchen-

gemeinderäte ihrer Gemeinde – z.B. Auenheim, Kork oder 
Sand.

• Ab dem 1. Januar 2027 gehören die Gewählten automatisch 
dem Gesamtgremium an, das die neue Groß-Kirchenge-
meinde leitet.

• Damit dieses Gremium nicht zu schwerfällig wird, wählt jede 
Kirchengemeinde nur zwei neue Älteste.

• Das bedeutet: Bis zum 01.01.2027 besteht ein Kirchenge-
meinderat nur noch aus drei bis vier Personen (zwei Gewähl-
te plus Pfarrperson, ggf. kann eine weitere Person nach der 
Wahl hinzugewählt werden).

Es kann schwierig werden, in so kleinem Kreis wichtige Ent-
scheidungen zu treffen. Daher können beratend weitere Per-
sonen an den Sitzungen teilnehmen. Der gewählte Kirchenge-
meinderat kann diese bestimmen.
 
 
 

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen  
(§ 66 Abs. 2 LWG)
Liebe Gemeindeglieder,
in der Evangelischen Landeskirche in Baden leiten die gewähl-
ten Kirchenältesten zusammen mit der Gemeindepfarrerin 
bzw. dem Gemeindepfarrer die Gemeinde. Die sechsjährige 



Gemeinsame Mitteilungen Donnerstag, 24. Juli 2025

6

Montag, den 29. Juli 2025
19:00 Uhr   Der Trauerpastoralkreis trifft sich im Sitzungszim-

mer in Kork

Dienstag, den 28. Juli 2025
09:30 Uhr  Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork
17:00 Uhr  Gruppenstunde 9 bis 11 Jahre KjG in Kork
20:00 Uhr   Der Kirchenchor Kork trifft sich zur Probe im Ge-

meindehaus „Arche“ in Kork

Mittwoch, den 30. Juli 2025
11:00 Uhr   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St.Michael in Ho-

nau

Donnerstag, den 31. Juli 2025
15:00 Uhr   Kleinkindgottesdienst für alle Krabbel- und Kinder-

gartenkinder im Gemeindehaus „Arche“ in Kork
19:00 Uhr   Der Chor „Arche Vokal“ trifft sich zur Probe im Ge-

meindehaus „Arche“ in Kork

Herzliche Einladung
Offener Spieltreff mit kurzem Impuls „Gesegnet in die Ferien“
Kaffee, Kuchen, Bastel -und Spielangebote.
Am Donnerstag, 31. Juli um 15:00 Uhr für alle Krabbel -und Kin-
dergartenkinder im
Gemeindehaus „Arche“ in Kork
Bei Fragen gerne unter 017661772964 melden!

Sprechstunden mit Pater Joseph Korattiyil
Immer dienstags von 15:30 bis 16:30 Uhr (außer in den Schulfe-
rien) finden Sprechstunden
im Pfarramt in Kork statt. Kommen Sie einfach vorbei, wenn Sie 
ein Gespräch wünschen.
Außerhalb der Sprechstunden, können Sie einen Termin ver-
einbaren. Rufen Sie uns an;
Telefon Pfarramt: 07851/3345 oder 07844/322

Seelsorge-Notdienst
In dringenden und akuten Notfällen sind wir erreichbar über 
unser Notfalltelefon: 07851/958837 oder 07851/740415

Bitte beachten!!!
Aus gegebenem Anlass bleibt die St. Johannes Kirche in Rhein-
bischofsheim und die Pfarrkirche St. Michael in Honau, außer-
halb der Gottesdienste, tagsüber geschlossen.

Vorankündigung
Verabschiedung von Pastoralreferent Martin Wetzel
Herzliche Einladung zum Verabschiedungsgottesdienst am 
Samstag, 13. September 2025, um 18:00 Uhr auf der Terras-
se des Johanneshauses in Rheinbischofsheim (bei schlechtem 
Wetter in der St. Johannes Kirche) und zur anschließenden Be-
gegnung in und um das Johanneshaus.

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Donnerstag, 24. Juli
19.00 Uhr  Unser Leben und Dienst als Christ, u.a.: „Guter Rat 

zum Thema Alkohol“
  Bibelstudium anhand des Buches „Was wir aus der 

Bibel lernen können“, Thema: „Gott macht den er-
sten Mann und die erste Frau“ und „Adam und Eva 
sind Gott ungehorsam“

Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr  öffentlicher biblischer Vortrag: „Den ‚Weg der Inte-

grität‘ gehen“
  Bibelstudium anhand des Wachtturm-Artikels: „Su-

che bei Jehova Trost“
 
Interessierte sind herzlich willkommen!
Adresse: Rastatter Str. 3A, Kehl-Bodersweier
 
 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

Mo. - Fr., jeweils 18.00 Uhr
Gebete in der Friedenskirche Kehl

Bund freikirchlicher Pfingstgemein-
den K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl
www.gospelhouse-kehl.de

GospelhouseKehl
Social Media

Samstag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Royal Rangers (Christliche Pfadfinder)
Alle Infos unter www.rr65.de
Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr (Gospelhouse)
Predigt: Lily Simon (All things are possible)
Mittwoch, 30. Juli, 19.30 Uhr
Living Rooms (In den Häusern)

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende
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Müllabfuhr

Montag, 28.07.2025  grüne Tonnen

Wir gratulieren

Die Ortsverwaltung gratuliert recht herzlich am 
 
25.07.2025  Hans-Peter Seger zum 75. Geburtstag
26.07.2025  Wilhelm Bohleber zum 85. Geburtstag
27.07.2025  Winfried Müll zum 80. Geburtstag

Vereine/ 
Veranstaltungen

FV Bodersweier 1922 e.V.
Es finden folgende Vorbereitungsspiele statt:

Samstag, 26.07. 15 Uhr
FV Bodersweier – FSV Kappelrodeck

Mittwoch, 30.07. 19 Uhr:
FV Bodersweier – SV Leutesheim

QuerbachQuerbach

Aus dem  
Rathaus

Parksituation Steinhauerstraße
Im Moment findet die Getreideernte statt und die landwirt-
schaftlichen Fahrzeuge sind in Betrieb.
Wir bitten die Anwohner so zu parken, dass die großen Fahr-
zeuge die Straße passieren können.
Am besten nur auf einer Straßenseite parken, dann kommen 
die Fahrzeuge durch.
 

Müllabfuhr

Keine Abfuhr

BodersweierBodersweier

Aus dem  
Rathaus

Jugendangebote – die nächsten Schritte
Am 15. Juli fand im Rathaussaal die Folgeveranstaltung für ver-
besserte Jugendangebote in Bodersweier statt. Dabei hörten 
die Jugendlichen interessiert unseren Ortschaftsräten Melanie 
Faulhaber, Silke Friedrich und Jonas Scheer zu, welche Ideen 
aus der letzten Veranstaltung sich schon in der Umsetzung be-
finden. So konnte berichtet werden, dass der Basketballkorb 
vom Werkrealschulgelände auf den roten Platz am Sportplatz 
versetzt wird. Zusammen mit der Anschaffung eines zweiten 
Basketballkorbs aus dem Ortsbudget soll noch dieses Jahr ein 
Basketballspielfeld in Betrieb genommen werden. Ferner wird 
nach Beseitigung der Brandschäden am roten Platz das zwei-
te Fußballtor wieder aufgestellt und eine Ballfangwand instal-
liert, so dass auf dem Kleinfeld wieder Fußball gespielt werden 
kann. Das Highlight soll jedoch ein Raum im ersten Oberge-
schoss des alten Feuerwehrhauses werden, das den Jugend-
lichen zukünftig als Jugendtreff dienen soll. Eine Begehung mit 
den Jugendlichen brachte viele kreative Ideen zur Einrichtung 
der Räumlichkeiten zutage, die ebenfalls noch dieses Jahr 
angegangen werden sollen. Der Ortschaftsrat bedankte sich 
schließlich bei allen Teilnehmern und will in einer Folgeveran-
staltung über die Fortschritte berichten.
 
WICHTIG: Der zukünftige Jugendtreff benötigt noch Auf-
sichtspersonen, die sich bereit erklären, gegen eine Aufwand-
sentschädigung stundenweise den Raum zu öffnen und vor 
Ort die Aufsicht zu führen. Der Ortschaftsrat freut sich über 
Interessenten, die Spaß an dieser Aufgabe haben und über 18 
Jahre alt sind. Bitte in der Ortsverwaltung melden. 

Obstbaumversteigerung
Die diesjährige Obstbaumversteigerung findet am Montag, 
04.08.2025 um 18.00 Uhr an der Fischerhütte statt. 

Vereinsgespräch
Am Montag, 28.07.2025 findet um 19.00 Uhr im Rathaussaal 
das Vereinsgespräch statt. 

Gelbes Band – hier darf 
geerntet werden

Bodersweier nutzt die Initiative „gelbes Band“ des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung
und Landwirtschaft. Die Bäume am Ortsrand „Am Steingräbel“ 
sind mit einem gelben Band versehen und können abgeerntet 
werden.
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Wir gratulieren

Die Ortsverwaltung gratuliert recht herzlich am 
 
24.07.2025  Margarete Moser zum 95. Geburtstag
30.07.2025  Rolf Waag zum 70. Geburtstag

Fundsachen

In der Grießenstraße wurde ein VW-Schlüssel gefunden. 

Vereine/ 
Veranstaltungen

FrauenvereinFrauenverein
Zierolshofen e.V.

Frauenverein Zierolshofen
Plätze frei für Ferienprogramm-Angebot !
Wir machen beim diesjährigen Ferienprogramm Bodersweier 
mit und hätten noch ein paar Plätze zu vergeben.
Wir treffen uns am Grillplatz in Zierolshofen und werden ge-
meinsam mit Naturmaterialien basteln.
Wann:  Freitag, 08.08.25
Uhrzeit:  15-18 Uhr
Alter der Kinder: 7-10 Jahre
Kosten:  5€
Bei Interesse könnt ihr euch gerne melden, ich erkläre euch 
dann den Anmeldevorgang.
0179/6409107 Sandra Groß

Sonstige
Mitteilungen

Heimatbund Auenheim e.V.  
und Mopedfreunde Auene

 
3. Mopedtreffen

Die Mopedfreunde Auene und der Heimatbund Auenheim 
laden am Samstag, den 26. Juli zu ihrem 3. Mopedtreffen ein.
Dieses Mal wird das Treffen am Schützenhaus, Blumenthalstr. 
27 in Auenheim stattfinden.
Alle Mopedfahrer sind mit ihren „Schätzchen“ herzlich will-
kommen.
Das Mopedtreffen beginnt um 10 Uhr und dauert bis ca. 18 
Uhr. Um 13.30 Uhr bieten die Mopedfreunde Auene eine kleine 
Ausfahrt für die Teilnehmer an.
Für alle Bastler und Schrauber wird es einen kleinen Teile-
markt geben.

Vereine/ 
Veranstaltungen

ZierolshofenZierolshofen

Aus dem  
Rathaus

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist noch bis zum 01.08.2025 nicht geöffnet. 

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr
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Wir freuen uns auf viele Moped-Fans und natürlich auch auf 
alle anderen Besucher.
Für das leibliche Wohl ist mit Flammenkuchen, Currywurst, 
Grillwürsten, Pommes frites und belegten Brötchen, Kaffee 
und Kuchen sowie den üblichen Getränken den ganzen Tag 
über bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch und einen schönen Tag am Schützen-
haus.
 

Museum für Rheinschifffahrt  
und Heimatkunde

Das Museum für Rheinschifffahrt und Heimatkunde in 77866 
Rheinau-Freistett, Hauptstraße 16, ist am kommenden Sonn-
tag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr geöffnet.
 

Sonderausstellung im Museum:
„Mit dem Fahrrad zur Geburt – Erinnerungen an die Rheinauer 
Hebammen“

Kommen und besuchen Sie die Ausstellung, sie werden viele 
und interessante Bilder und Informationen zum vermutlich äl-
testen Beruf der Menschheit zu sehen bekommen.

Unsere Sonderausstellung ist letztmalig am 03.08.2024 zu se-
hen, danach verabschieden wir uns in die Sommerferien!

Voranzeige für die weiteren Termine der Kaffeestube im 
Museum:
Sonntag, 03.08.2025 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr
Sonntag, 07.09.2025 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr
Die Kaffeestube findet bei jedem Wetter statt, wir haben eine 
ausreichende Anzahl an überdachten Sitzplätzen im Außenbe-
reich wie auch in den Räumlichkeiten des Museums zur Ver-
fügung.
Sämtliche Einnahmen der diesjährigen Aktionen werden wie-
der an gemeinnützige Einrichtungen gespendet.

Computerfreunde Kehl  
beraten und helfen!

Am Freitag, den 01. August 2025, beraten und helfen die Com-
puterfreunde bei Problemen mit dem PC, Tablet oder mit der 
Software. Hierzu kann jeder, der mit seinem PC, Tablet oder 
einer Software ein Problem hat, seine Hardware (bei vorwie-
gend technischen Problemen) oder seine Fragen mitbrin-
gen. Bei Fragen zu Word / Excel und Windows 10/11 stehen 
bestens ausgestattete Notebooks und ein Tablet zur Verfü-
gung. Eine kurze E-Mail (s.u.) vorab mit der Schilderung des 
Problems ist empfehlenswert. Ein Laptop mit Internetzugang 
über DSL ist aufgestellt und kann genutzt werden, ebenso 
steht ein Internetzugang über WLAN zur Verfügung. Selbst-
verständlich gilt dieses Angebot auch für Nicht-Mitglieder. 
Beginn ist um 20.00 Uhr, im Vereinsheim des Wassersport-
Club in Marlen, Rheinweidweg 2. Informationen gibt es unter  
www.computerfreunde-kehl.de oder info@computerfreunde-
kehl.de.
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Deutsche Glasfaser  
lädt zum Glasfaser-Infoabend ein

 
Informationsabend über das Glasfaserprojekt am 05.08.2025 
in der Stadthalle Kehl
 
21.07.2025, Kehl. Bald wird Kehl durch Deutsche Glasfaser 
mit schnellem Internet versorgt. Das Team von Deutsche Glas-
faser lädt sowohl Kundinnen und Kunden als auch interessier-
te Bürgerinnen und Bürger zu einem Glasfaser-Infoabend ein. 
Dort können sich alle über die Möglichkeiten und Vorteile von 
Glasfaser informieren. Neben den Vorzügen der Glasfaser-
technologie erfahren sie alles rund um den Hausanschluss, die 
Installation der Endgeräte sowie mögliche Serviceleistungen.
 
Der Infoabend findet am 05. August 2025 um 19:00 Uhr 
in der Stadthalle Kehl, Großherzog-Friedrich-Straße 19, 
77694 Kehl statt.
 
„Glasfaser schafft die Voraussetzung, um alle Möglichkeiten 
des digitalen Zeitalters nutzen zu können. Dank unserer Erfah-
rung und Technologiekompetenz verlegen wir Glasfaser mög-
lichst minimalinvasiv und effizient“, so René Becker, Projekt-
manager FTTH-Vertriebssteuerung von Deutsche Glasfaser. 
„Auf dem Glasfaser-Infoabend geben wir den Bürgerinnen und 
Bürgern von Kehl Einblicke in die Glasfasertechnologie, den 
Netzausbau und beantworten alle ihre Fragen.“
 
Ab Mitte August sind die Beraterinnen und Berater von Deut-
sche Glasfaser wieder in Kehl unterwegs. Sie bieten allen Inte-
ressierten und Spätentschlossenen ein persönliches Gespräch 
zu Hause über die Vorteile, Tarife und den Ausbau an der jewei-
ligen Adresse an. Die Beraterinnen und Berater kommen pro-
aktiv auf die Haushalte zu. Sollten sie die Bewohnerinnen und 
Bewohner nicht antreffen, werden sie eine Karte mit den Kon-
taktdaten im Briefkasten hinterlassen. Weitere Informationen 
und Kontaktdaten sind online unter www.deutsche-glasfaser.
de/kehl zu finden.
 
Bei dem Fachhandelspartner Wacker Netzwerktechnik (In der 
Jeuch 3, 77656 Offenburg) erhalten Sie Informationen über 
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Diakonie Sozialstation  
bietet Angehörigen Möglichkeit zum 

Erfahrungsaustausch
Die Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz stellt für 
Angehörige eine große Herausforderung dar. Der Mensch, den 
man Jahrzehnte kennt, verändert sich. Pflegende Angehörige 
müssen mit der Tatsache fertig werden, dass ihr Familienmit-
glied sie nicht mehr erkennt. Die Gesprächsrunde kann ein 
wichtiger Raum für die sehr geforderten Angehörigen werden, 
in der sie sich über alle Belange des beschwerlichen Alltags 
äußern können. Menschen, die in einer ähnlichen Situation 
sind, können sich in der Regel unter Gleichgesinnten leichter 
öffnen, das Verständnis untereinander ist groß. Durch fach-
liche Begleitung bei den Gesprächen werden in dieser Gruppe 
auch Informationen zum Krankheitsbild, zu Behandlungs- und 
zu Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige aufge-
zeigt.

Die Diakonie Sozialstation Kehl-Hanauerland bietet Angehöri-
gen von demenzerkrankten Menschen die Chance, sich regel-
mäßig zum Gesprächskreis zu treffen. Am Donnerstag, 31. Juli 
2025 um 18 Uhr findet das nächste Treffen in der Tagespflege 
der Diakonie Sozialstation, Gute Hofstatt 3, Kehl-Kork, statt. 
Zur Anmeldung und bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karin 
Kraus, Tel. (07851) 84-1700, E-Mail kkraus@sozialstation-kehl.
de.

Bildungszentrum Offenburg
Waldbaden - Spüren Sie die Kraft des Waldes
Waldbaden - um vom beruflichen Alltag abzuschalten, wieder 
in die eigene Mitte zu kommen, innezuhalten und durchzuat-
men.
Unter Waldbaden versteht man den achtsamen Aufenthalt im 
Wald, bei dem die Aufnahme der Waldatmosphäre und der 
enge Kontakt zu der Natur im Fokus stehen.
 
Durch unterschiedliche Übungen mit Ihrer speziell ausgebil-
deten Kursleiterin der Akademie für Waldbaden Anette Bocek 
werden Sie den Wald als heilsamen Ort völlig neu erleben. 
Achtsam und mit wachen Sinnen entdecken Sie die kleinen 
Wunder abseits der bekannten Wege, senken Ihr eigenes 
Stresslevel und verbessern Ihre Körperwahrnehmung. Neh-
men Sie die Schönheit der Natur mit allen Sinnen wahr.
 
Datum: Freitag den 05.09.2025, Beginn 15:00 Uhr
Teilnahmegebühr: 25,00 €
Dauer: ca. 3,0 Stunden, Max. Gehstrecke: 2,7 km
Treffpunkt: 77656 Offenburg - Zunsweier, Wanderparkplatz 
Nächstenbach
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Bus Linie S6 an Wen-
deplatz aussteigen, dann noch 400 m zu Fuß bis Wanderpark-
platz Nächstenbach
 
Bemerkung:
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, der Witterung angepasste 
Kleidung, Kopfbedeckung, Sitz- und Liegeunterlage, Getränk.
 
Bei Schlechtwetter oder Sturm ist auch eine kurzfristige Ab-
sage möglich.
 
Weitere Informationen und Anmeldung bis 29.08.2025 im Bil-
dungszentrum Offenburg
Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.
bildungszentrum-offenburg.de

Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte. Diese gibt 
es auch online unter www.deutsche-glasfaser.de oder telefo-
nisch unter 02861 - 890 600. Alle Fragen zum Bau beantwortet 
die kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-Hotline unter 02861 -  
890 60 940 montags bis freitags in der Zeit von 7 bis 18 Uhr.

Tourist-Information Kehl
Vom 05. August bis 28. August   
(jeden Dienstag und Donnerstag)

„Geführter Abendspaziergang in Straßburg“
Mit Begleitung zur Illumination
Beginn: 19 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information Kehl
Dauer: ca. 4 Stunden (Rückfahrt ca. 23:00 Uhr)
Kosten: 15,90 Euro p. Pers.
 
Erleben Sie oft übersehene Plätze, Monumente und verbor-
gene Ecken im zauberhaften Abendlicht! Optional können Sie 
den Abend mit einer kleinen kulinarischen Pause im Restau-
rant Le Gruber krönen. Der Höhepunkt der Tour ist die beein-
druckende Lichtshow am Straßburger Münster, die die Stadt in 
einem bezaubernden nächtlichen Glanz präsentiert.
Die Fahrkarte für die Tram ist nicht im Preis inbegriffen. 
Bitte separat VORHER in der Tourist-Information oder an 
der Haltestelle dazu kaufen
 

Grundbildungszentrum Ortenau
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“.
Lern-Termine für Erwachsene im Grundbildungszentrum 
Ortenau 2025
 
Unsere Lerner und Lernerinnen können im Lesen, Schreiben 
oder Rechnen die Grundlagen auffrischen oder wieder neu er-
lernen. Ziel ist es, das Leben in Sachen „Schriftsachen im Alltag 
und im Beruf“ zu erleichtern. Für Teilnehmende mit Deutsch als 
Fremdsprache gilt ein mündliches Sprachniveau ab A2.
 
Alle Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit 
möglich.
 
Lernwerkstatt – offen für alle
dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr
vhs ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
 
Offenburg, Lahr, Haslach
siehe www.gbz-ortenau.de

Sie sind interessiert? Oder Sie kennen Personen, die sich im 
Lesen oder Schreiben verbessern möchten? Machen Sie auf 
die kostenlosen Angebote im GBZ aufmerksam. Es lohnt sich.

Weitere Informationen:
GBZ Ortenau, Karin Weißer
E-Mail: karin.weisser@gbz-ortenau.de
Telefon 0781 9364 223
 
Das Grundbildungszentrum Ortenau wird vom Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg und mit Mitteln des Europä-
ischen Sozialfond (ESF) gefördert.
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Reparieren statt Wegwerfen –   
Repair Cafés bleiben auch im Sommer aktiv
 
Die Repair Cafés im Ortenaukreis bieten auch in der Ferienzeit 
teilweise ihre Dienste an. „Ohne Sommerpause reparieren die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Repair Cafés in Hausach, 
Haslach im Kinzigtal, Kehl, Lahr und Oberkirch. Eine Unterbre-
chung gibt es in Achern, Willstätt und Offenburg“, erklärt Mela-
nie Dieterle vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. Ab September 
sind alle Repair Cafés wieder wie gewohnt geöffnet.
 
Die Reparaturtreffen erfreuen sich großer Beliebtheit und 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Abfallvermeidung. In mo-
natlichem oder zweimonatlichem Rhythmus werden verschie-
denste Gebrauchsgegenstände repariert. Dazu zählen Möbel, 
Spielzeug, Elektrogeräte, Fahrräder und Kleidung.
Die Reparaturen sind grundsätzlich kostenlos. Spenden sind 
jedoch willkommen. Alle Informationen zu den Werkstätten, 
die vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft unterstützt werden, fin-
den sich unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.
 
Für Fragen steht die Abfallberatung unter 0781 805 9600 oder 
abfallberatung@ortenaukreis.de zur Verfügung.

Ausgleichstock: 14 Ortenauer Gemeinden erhalten 6,47 
Millionen Euro Fördergelder von Land und Bund
Rund 6,5 Millionen Euro Fördergelder aus dem Ausgleichstock 
fließen in diesem Jahr in den Ortenaukreis. Der zuständige Ver-
teilerausschuss des Regierungsbezirks Freiburg setzt bei der 
Mittelvergabe erneut auf gezielte Investitionen in Schulen und 
Einrichtungen der Kinderbetreuung. Allein fünf Maßnahmen, 
die Neu-, Um- oder Sanierungsbauten von Kindertagesstät-
ten betreffen, sowie zwei Schulprojekte werden mit insgesamt 
rund fünf Millionen Euro unterstützt.
„Ich freue mich sehr über diese positive Nachricht für die Ge-
meinden des Ortenaukreises. Dank dieser Fördermittel sind 
Investitionen von rund 50 Millionen Euro möglich. Gerade in 
Zeiten knapper öffentlicher Haushalte ist es entscheidend, 
dass Zukunftsprojekte wie Schulen und Kindertagesstätten 
umgesetzt werden können. Diese Förderung stärkt unseren 
Landkreis nachhaltig und trägt wesentlich zur Sicherung sei-
ner Attraktivität als Lebens- und Wirtschaftsraum bei“, gratu-
liert Landrat Thorsten Erny.
Der Ausgleichstock basiert auf dem Finanzausgleichsgesetz 
(FAG). Er dient der Unterstützung von Gemeinden bei der Fi-
nanzierung kommunaler Einrichtungen, insbesondere im Be-
reich Schulen, Kindergärten und Hochwasserschutz. Nicht 
förderfähig sind hingegen Erschließungsmaßnahmen sowie 
Vorhaben, die kostendeckend durch private Träger realisiert 
werden könnten. Die Vergabe erfolgt jährlich durch einen Ver-
teilerausschuss beim Regierungspräsidium Freiburg unter Be-
rücksichtigung der Zahl der Anträge, der Gesamtkosten der 
Projekte sowie der Höhe der verfügbaren Mittel.

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei The-
menführungen, stimmungsvollen Sundownern oder musika-
lischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT 

– donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt unserer Region 
auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 31. Juli 2025, finden folgende Veranstaltungen 
statt:
 
Lahr/Schwarzwald: Weinwanderung Schutterlindenberg
Mit einem Begrüßungstrunk startet Bernd Neunstöcklin am 
VDP-Weingut Wöhrle in eine genussvolle Wanderung durch die 
Weinlandschaft. Vorbei an den sonnenverwöhnten Südhängen 
des Schutterlindenbergs eröffnen sich eindrucksvolle Aus-
blicke auf die Vorberge des Schwarzwaldes und die Rheine-
bene. Mitten in den Weinbergen erwartet Sie eine exklusive 
Probe ausgewählter Spitzenweine und spannende Einblicke in 
Anbau, Ausbau und Genuss. Zum Abschluss genießen Sie ein 
deftiges Wein-Vesper an einem besonderen Ort mit Aussicht. 
Treffpunkt: 17 Uhr, Weingut Wöhrle, Weinbergstraße 3, 77933 
Lahr. Die Kosten betragen 30 Euro. Infos und Anmeldung unter 
Telefon 0172 3550977 oder weinschmecker@9stoecklin.de.
 
Haslach: DUFT-TOUR im Marktstädtchen Haslach mit Bär-
bel Winkler
Folgen Sie dem Duft der Geschichte durch die verwinkelten 
Gassen und stimmungsvollen Plätze der Haslacher Altstadt. 
Gerüche wecken Erinnerungen, erzählen Geschichten und 
lassen Vergangenes lebendig werden. Diese sinnliche Stadt-
führung verbindet historische Einblicke mit humorvollen Anek-
doten. Ein Erlebnis für Nase, Herz und Verstand. Treffpunkt: 18 
Uhr Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betra-
gen 12 Euro inkl. Duftwässerle. Infos und Anmeldung bis zum 
Vortag 12 Uhr unter Telefon 07832 706172 oder info@haslach.
de.
 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar
Wenn der Feierabend naht, verwandelt sich der Museumsplatz 
in eine stimmungsvolle Open-Air-Bar. Regionale Bands sorgen 
für musikalische Abwechslung mit groovigen und entspannten 
Klängen. Kühle Getränke und lockere Atmosphäre laden zum 
Verweilen ein. Ob auf dem Liegestuhl, unter schattigen Bäu-
men oder tanzend – genießen Sie den Abend ganz nach Ihrem 
Geschmack. Treffpunkt: 18 Uhr, Museumsplatz, Kreuzstraße 6. 
Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter Telefon 07821-910 
0415.
 
Hornberg: Hornberger Musiksommer
Erleben Sie einen warmen, schönen, eventuell auch arbeits-
reichen Sommertag im Herzen von Hornberg mit Musik, guter 
Laune und natürlich auch mit leckeren Speisen und Getränken. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Bärenplatz, Hauptstraße 85, 78132 Horn-
berg. Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter Telefon 07833 
79322 oder tourist-info@hornberg.de.
 
Zell am Harmersbach: Erlebnisstadtführung „Sprüche-
klopfer"
Viele Sprichwörter begegnen uns im Alltag – doch woher stam-
men sie eigentlich? Bei dieser humorvollen Führung durch Zell 
erfahren Sie, wo das Geld auf den Kopf gehauen wurde, der 
Bartl den Most holt und was es mit Schlitzohren und Kerbhöl-
zern auf sich hat. Wenn Sie wissen wollen, wie man zur Sau 
gemacht wurde, sind Sie hier genau richtig. Ein unterhaltsamer 
Streifzug durch Redewendungen und ihre Herkunft. Treffpunkt: 
18 Uhr, Beim Storchenturm, 77736 Zell am Harmersbach. Die 
Kosten betragen 18 Euro. Infos und Anmeldung einen Tag vor 
der Veranstaltung unter Telefon 07835 6369240 oder tourist-
info@zell.de.
 
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Probieren Sie frische, hausgemachte Flammenkuchen in viel-
fältigen Variationen. Ein Akkordeonspieler bringt längst ver-
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Landratsamts in Offenburg erstmals seine Türen – mit großem 
Erfolg. Mehr als 4.000 Bürgerinnen und Bürger nutzten seither 
die zentrale Anlaufstelle, um Fragen zu Sozialleistungen zu klä-
ren, Anträge abzugeben oder sich zu komplexen Vorsorge- und 
Betreuungsangelegenheiten beraten zu lassen.
„Das Pilotprojekt hat unsere Erwartungen deutlich übertrof-
fen. Darum bieten wir den bewährten Service ab sofort in allen 
Dienststellen an“, erklärt Heiko Faller, Dezernent für Bildung, 
Jugend, Soziales und Arbeitsförderung. „Damit verkürzen wir 
Wege, schaffen Klarheit in komplexen Verfahren und stellen si-
cher, dass niemand mit seinem Anliegen allein bleibt.“
Das Amt für Soziales und Versorgung des Ortenaukreises un-
terstützt Menschen aller Altersgruppen in unterschiedlichen 
Lebenslagen – von der Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbsminderung über Hilfe zur Pflege, Wohngeld- und BAföG-
Leistungen bis hin zu Leistungen nach dem Opferentschädi-
gungsgesetz.
 
Servicezeiten und Terminvereinbarung
Während der Servicezeiten steht in jeder Dienststelle eine 
Fachkraft als erste Ansprechperson bereit:
Achern  07841 / 6048-4121
Kehl  07851 / 9487-5031
Lahr  07821 / 95449-2121
Offenburg 0781 / 805-6262
Wolfach  07835 / 988-3145
 
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen, um Wartezeiten zu 
vermeiden. Erste Beratungen sowie die Entgegennahme von 
Unterlagen sind weiterhin auch in den Wohnortgemeinden 
möglich – dort arbeiten die Verwaltungen eng mit den Fach-
ämtern des Landratsamts zusammen.
 
 
Hintergrund: Die demografische Entwicklung führt zu stei-
genden Antragszahlen und wachsender Nachfrage nach indi-
vidueller Unterstützung. Mit der flächendeckenden Einführung 
des Bürgerbüros für Soziales baut der Ortenaukreis seine Bür-
gerfreundlichkeit konsequent aus und verbessert die Erreich-
barkeit aller sozialen Leistungen

Sonstige
Mitteilungen

Mediathek mit Förderpreis zu Bibliothek 
des Jahres 2025 Baden-Württemberg 

ausgezeichnet
Kehl – Feierstimmung in der Mediathek Kehl: Die Einrichtung 
wurde mit dem Förderpreis zur Bibliothek des Jahres 2025 
ausgezeichnet. Überzeugt hatte die Jury des Landesverbandes 
Baden-Württemberg im Deutschen Bibliotheksverband das in-
novative Schulungsangebot zum Thema Künstliche Intelligenz. 
Der Preis ist mit 5000 Euro dotiert. „Die Mediathek Kehl zeigt 
eindrucksvoll, wie moderne Bibliotheken Bildung neu denken, 
aktuelle Themen aufgreifen, erweiterte Kooperationen einge-
hen und damit neue Zielgruppen erreichen“, begründeten die 
Preisrichter ihr Urteil.
 
Mediatheken sind längst mehr als nur Ausleihstationen für Bü-
cher, Filme und Spiele. „Es sind auch Orte des Lernens“, betont 
Sonja Kuhlmann, Leiterin der Mediathek. Die Einstiegsschu-
lung für KI basiert auf einer wissenschaftlichen Studienarbeit 
der Diplom-Bibliothekarin und wurde erstmals in der Pop-
Up-Mediathek Anfang des Jahres im City Center angeboten. 

gessene Volkslieder zum Klingen und lädt zum Mitsingen, 
Schunkeln oder Zuhören ein. Genießen Sie diesen stimmungs-
vollen Abend auf der überdachten Terrasse mit herrlichem Pa-
noramablick. Treffpunkt: 18:30 Uhr Engelberg 12, 77784 Ober-
harmersbach. Die Kosten betragen 25,90 Euro zzgl. Getränke, 
Ermäßigung für Kinder. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07837 871 oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de.
 
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination
Entdecken Sie oft übersehene Plätze, Monumente und ver-
steckte Ecken im besonderen Licht der Abendstunden. Die 
Tour endet mit der faszinierenden Lichtshow am Straßburger 
Münster, die die Stadt in stimmungsvollem Glanz erstrahlen 
lässt. Optional lässt sich der Abend mit einer kulinarischen 
Pause im Restaurant Le Gruber abrunden. Treffpunkt: 19 Uhr, 
Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Ko-
sten betragen 15,90 Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07851 88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de.
 
Sasbachwalden: Blasmusik, Bier und Bowle
Ein stimmungsvoller Sommerabend im idyllischen Kurpark von 
Sasbachwalden erwartet Sie. Verschiedene Formationen der 
Kur- und Trachtenkapelle sorgen mit Blasmusik von traditionell 
bis modern für musikalische Vielfalt. Dazu gibt es herzhafte 
Kleinigkeiten, erfrischendes Bier und fruchtige Bowle. Einfach 
Platz nehmen und den Moment genießen. Treffpunkt: 19 Uhr, 
Kurpark Pavillon, Talstraße 51, 77887 Sasbachwalden. Keine 
Anmeldung erforderlich. Infos unter www.sasbachwalden.de.
 
Oberkirch: Renchtäler Sagenführungen – Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen
Open-Air-Theater trifft auf Schwarzwald-Sage: Der geheim-
nisvolle Moospfaff treibt erneut sein Unwesen – und diesmal 
gerät der ahnungslose Wanderer Gustav Nietnagel in seinen 
Bann. Gemeinsam stolpern die beiden durch ein skurriles 
Abenteuer im sagenumwobenen Renchtal. Ein unterhaltsames 
Schauspiel mit Carsten Dittrich vom Theater Fiesemadände. 
Treffpunkt: 19:30 Uhr, Schauenburg Oberkirch / Die Burg - 
Eventgastronomie by Noarg, Burgstraße 29, 77704 Oberkirch. 
Die Kosten betragen ab 25 Euro. Infos und Anmeldung unter 
Telefon 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de.
 
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Ettenheim:  SUNDOWNER DJ-SET am Heuberg
Ettenheim:  WEIN.GARTEN im Weingut A. Bieselin
Gengenbach:  Die Rollende Weinprobe
Gengenbach:   Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit Wein-

probe
Lautenbach:   Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-

xensteig
Oberkirch:   Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 

Paradies“
Oberkirch:  Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-Bro-
schüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.

Bürgerbüro für Soziales jetzt in allen Dienststellen   
des Ortenaukreises
Nach erfolgreicher Pilotphase in Offenburg erweitert der Or-
tenaukreis sein niedrigschwelliges Beratungsangebot auf 
Achern, Kehl, Lahr und Wolfach
 
Vor exakt einem Jahr öffnete das Bürgerbüro für Soziales des 
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Die Schulung richtet sich an Menschen, die keine oder wenig 
Kenntnisse im Bereich der Künstlichen Intelligenz haben. Die 
Teilnehmenden erhalten einen verständlichen Überblick über 
die Entstehung und die Möglichkeiten von KI, werden für Ri-
siken beim Einsatz der Technologie sensibilisiert und lernen, 
wie sie sich eigenständig zum Thema weiterbilden können. 
Mit diesem Angebot stärke die Mediathek auch die digitale 
Mündigkeit und trage aktiv zur digitalen Chancengleichheit 
und Teilhabe bei, begründete die Jury ihre Entscheidung. „Die 
Freude war natürlich sehr groß“, erzählt Sonja Kuhlmann über 
den Moment, als die Neuigkeit über die Auszeichnung eintraf. 
Der Preis sei aber eine Anerkennung für das gesamte Media-
theksteam. Das Interesse an dem Angebot ist groß – nicht nur 
bei Kehlerinnen und Kehlern. Auch Bibliotheken anderer Städ-
te haben sich bei Sonja Kuhlmann bereits über das Konzept 
informiert. „Es ist aktuell auch einfach ein gefragtes Thema“, 
erklärt sie.
 
Derzeit finden wegen fehlender Räumlichkeiten keine Schu-
lungen statt. Sobald ein geeigneter Schulungsraum gefunden 
ist, soll sich das ändern. Auch ein Einführungskurs zum Thema 
„Fake News“ ist geplant. Erstmals soll dieser bei der „Langen 
Nacht der Demokratie“ am 2. Oktober im Kulturhaus stattfin-
den. 
 
Der Preis „Bibliothek des Jahres Baden-Württemberg“ wird 
jährlich vom Landesverband Baden-Württemberg im Deut-
schen Bibliotheksverband vergeben. Die Stadtbibliothek Heil-
bronn wurde in diesem Jahr mit dem Hauptpreis ausgezeich-
net und erhält dafür ein Preisgeld in Höhe von 10 000 Euro. 
Die Mediathek Kehl wurde mit dem Förderpreis geehrt, der mit  
5 000 Euro dotiert ist.
 

Zehn Jahre: Repair Café feiert Jubiläum
Kehl – Unter dem Motto „Gemeinsam reparieren statt alleine 
wegwerfen“, fand am 19. September 2015 in der ehemaligen 
Wilhelmschule erstmals in Kehl das Repair Café statt. Fast 
zehn Jahre sind vergangen, seit Bürgerinnen und Bürger an 
jedem dritten Samstag im Monat bei Kaffee und Kuchen ihre 
reparaturbedürftigen Gegenstände wie Toaster, Hosen oder 
Staubsauger von Ehrenamtlichen instand setzen lassen. Aus 
diesem Anlass lädt das Repair Café am Samstag, 19. Juli, zur 
Jubiläumsfeier im Hof der Wilhelmschule ein.
 
Der Andrang bei der Premiere war groß: 30 Kehlerinnen und 
Kehler kamen an jenem Samstag, um sich bei Reparaturen hel-
fen zu lassen. Organisiert von der damaligen städtischen Kli-
maschutzmanagerin, war das Ziel, ein Zeichen für die Nachhal-
tigkeit zu setzen und noch brauchbare Gegenstände vor dem 
Müll zu bewahren. Zehn handwerklich geschickte Helferinnen 
und Helfer hatten sich damals dazu bereit erklärt, an dem Pro-
jekt mitzuwirken.

Heute – fast ein Jahrzehnt später - ist Karola van Kampen im-
mer noch dabei. „Ich nähe, flicke, stopfe“, erzählt sie. Gemein-
sam mit Helga Schmidt und Ruth Ibach – vor sechs Jahren 
zum Repair-Café-Team dazugestoßen – kümmert sie sich um 
die mitgebrachten Textilien. Gerissene Reißverschlüsse und 
Nähte, durchgescheuerte Jeans oder gelöste Knöpfe – alles 
bekommt bei ihnen eine zweite Chance. Auch zehn Jahre nach 
dem ersten Repair Café ist für Karola van Kampen der Nach-
haltigkeitsgedanke noch genauso relevant wie früher, viel-
leicht sogar noch wichtiger. „Wir sollten eben nicht alles immer 
gleich wegwerfen, sondern einem zweiten Leben zuführen“, 
findet die ehemalige Hauswirtschaftslehrerin. Zum Beispiel 
könne man Hosen von Kindern flicken und sie als Spieleho-
sen nochmals brauchbar machen. Auch Ruth Ibach plädiert 
für ein bewussteres Konsumverhalten: „Ich würde mir wün-
schen, dass hochwertigere Kleidungsstücke gekauft werden 
und nicht nur ein T-Shirt für einen Euro, das einmal getragen 
und dann weggeworfen wird“, sagt die Honauerin. „Und dass 
die hochwertige Kleidung besser gepflegt wird, um sie länger 
tragen zu können“, ergänzt Karola van Kampen. Es sei nämlich 
diese „Wegwerfgesellschaft“, die sie besonders bedenklich 
fände. Dass das Repair Café von der Stadt und die Mitarbeiten-
den der Stabsstelle Nachhaltige Stadtentwicklung organisiert 
wird, ist für sie nicht selbstverständlich: „Sie kümmern sich um 
die Räume, das Material, alles, was wir brauchen“, erklärt Ruth 
Ibach. „Wir müssen im Grunde einfach nur verlässlich da sein“, 
schmunzelt sie.

Neben dem Textilbereich stehen bei den monatlich stattfin-
denden Veranstaltungen auch Helfer für andere Reparaturen 
bereit. Einer von ihnen ist Werner Bieser. Der 72-Jährige ist seit 
dem allerersten Repair-Café dabei und bringt seither regelmä-
ßig Elektrogeräte, Spielzeug oder Fahrräder wieder zum Lau-
fen. „Ich versuche auch zu Hause, Dinge selbst zu reparieren 
– wenn es möglich ist“, erzählt er. Am liebsten arbeitet er an 
älteren Geräten. Die seien oft einfacher aufgebaut. „Neue Ge-
räte sind heute leider meist nicht für Reparaturen ausgelegt“, 
sagt er. Viele Hersteller böten zudem keine Ersatzteile zu fairen 
Preisen an. Im Laufe der Jahre hatte Werner Bieser schon viele 
defekte Gegenstände auf seinem Reparaturtisch liegen. Be-
sonders in Erinnerung geblieben ist ihm eine sprechende Pup-
pe: „Als sie plötzlich wieder sprach – das habe ich nur einmal 
erlebt“. Doch nicht jede Reparatur ist erfolgreich – und das sei 
auch in Ordnung, findet der Hobbybastler. „Die Leute haben 
dann zumindest Gewissheit, bevor sie Geld für ein neues Gerät 
ausgeben.“ Gleichzeitig müsse aber auch nicht jedes funktio-
nierende Altgerät weiterverwendet werden. Heute gebe es oft 
energieeffizientere Alternativen: Da könne sich ein Neukauf 
durchaus lohnen. Auch nach zehn Jahren, betont Werner Bie-
ser, liege ihm das Projekt Repair Café immer noch am Herzen. 
„Und das geht den anderen genauso“, ist er sich sicher.
Die Jubiläumsfeier am Samstag, 19. Juli, findet im Innenhof der 
Wilhelmschule statt. Eröffnet wird die Veranstaltung um 11 Uhr 
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www.diakonie-kork.de/spenden-und-ehrenamt/
Nähere Auskunft gibt auch Ihnen auch gerne: Annette Stahl, 
Leiterin Spenden, Telefon: 07851/84-1542E-Mail: 
astahl@diakonie-kork.de

Polizeipräsidium Offenburg
Taschen- und Trickdiebstähle
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes Gedrän-
ge. Sie suchen ihre Opfer meist dort, wo ihnen Deckung und 
Schutz geboten wird. Ihre Opfer werden oftmals vorher beo-
bachtet, wie sie Geld an Banken abheben. Dann werden sie 
verfolgt und im Gedränge, z. B.
 
• in Aufzügen
• auf Weihnachtsmärkten
• in öffentlichen Verkehrsmitteln
• an Haltestellen
• auf Bahnhöfen
• in Kaufhäusern und Supermärkten
• bei Großveranstaltungen
• auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten
 
abgelenkt und bestohlen.
 
Die Ablenkung kann durch mehrere Täter oder durch absicht-
liche Beschmutzung, z. B. mit Eis oder Ketchup, erfolgen. Oder 
Sie werden in ein Gespräch verwickelt und bekommen z. B. 
einen Stadtplan vorgehalten und sollen den Weg erklären. Die 
Ablenkungsmöglichkeiten sind vielfältig. Passen Sie deshalb 
gut auf!
 
Schützen Sie sich vor Trickdiebstahl:
• Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit.
• Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit! Beobach-

ten Sie das Umfeld beim Geldabheben und achten Sie auf 
verdächtige Personen.

• Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschiedenen 
verschlossenen Innentaschen (z. B. Brustbeutel)!

• Verhindern Sie Körperkontakt!
• Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen Pas-

santen, falls Sie jemand bedrängen sollte! Sprechen Sie an-
dere an und bitten Sie um Hilfe.

• Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der Ver-
schlussseite zum Körper.  
Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb, Ein-
kaufswagen oder Rollator. Bewahren Sie ihre PIN nicht im 
Geldbeutel auf!

• Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig.  
Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung.  
Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas Wasser 
überreichen wollen, schließen Sie die Haustür und lassen Sie 
die Person vor der Tür warten.

• Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern:  
Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie nicht ken-
nen und ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln. Spre-
chen Sie sich in der Nachbarschaft ab.

 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 - E-Mail: offenburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de

vom Ersten Beigeordneten Thomas Wuttke. Bis 16 Uhr gibt es 
neben dem gewohnten Reparaturangebot auf Spendenbasis 
den ganzen Tag über Nähworkshops, bei denen Interessierte 
zum Beispiel Taschen nähen, Hosen kürzen oder ihre Lieb-
lingssocken retten können. Bei einem Kurs jeweils um 12 und 
um 14 Uhr kann die Kunst des Fermentierens und das Halt-
barmachen vom Gemüse erlernt werden. Um Anmeldung wird 
gebeten unter klimaschatz@stadt-kehl.de. Neben dem üb-
lichen Kaffee und Kuchen gibt es weitere Essensangebote: Ein 
Food-Truck verkauft Falafel, zudem bietet der Förderverein der 
Albert-Schweizer-Schule Waffeln und Getränke an. Weil die 
Computerfreunde sowie die Vélostation Strasbourg und die 
Fahrradwerkstatt der Kehler Flüchtlingshilfe zu Gast sind, kön-
nen auch Fahrräder und Mobilgeräte wie Handys, Tablets und 
Laptops mitgebracht werden. Ebenfalls vor Ort sind die Repair 
Cafés aus Willstätt und Straßburg.
 
Jede Hilfe ist willkommen
Es werden immer Freiwillige, besonders mit Erfahrung im elek-
tronischen Bereich gesucht. Wer Lust hat, tatkräftig mitzuhel-
fen, kann sich per E-Mail (klimaschutz@stadt-kehl.de) bei der 
Stabsstelle Nachhaltige Stadtentwicklung melden.

Diakonie Kork
Hilfe, die direkt bei Menschen mit Behinderungen ankommt
Auch in den Hanauerland-Werkstätten der Diakonie Kork rü-
cken die Sommerferien näher. Im August haben die drei Werke 
zwei Wochen Betriebsruhe, danach geht es mit neuer Kraft 
und Energie weiter.
Markus freut sich schon jetzt darauf, nach der Betriebsruhe 
wieder Bogenschießen zu üben. Dieses besondere Ange-
bot der Heilpädagogischen Förderung (HpF) im Förder- und 
Betreuungsbereich der Diakonie Kork findet in den Sommer-
monaten zweimal wöchentlich statt. Markus hofft, dass er in 
diesem Jahr so oft wie möglich teilnehmen kann. Mit dem Tan-
dem zu fahren gehört zu den verschiedenen Bewegungsan-
geboten, an denen ebenfalls Beschäftigte der verschiedenen 
HpF-Gruppen teilnehmen können. Gerade für Menschen mit 
schweren Mobilitätsbeeinträchtigungen sind diese besonders 
wichtig. Kreative Angebote wie Musik- und Singkreise, für die 
unterschiedlichste Instrumente gebraucht werden (Trommeln, 
Rasseln, Liederbücher etc.), sowie die Theatergruppe „Jeux” 
runden das Angebot ab.
Für die Materialien, die für diese verschiedenen Angebote ge-
braucht werden wie Bogen mit dem entsprechenden Zubehör, 
Noten und Musikinstrumente, sind wir auf Spenden angewie-
sen.
 
Als „Werkstatt für behinderte Menschen“ (WfbM) haben die 
Hanauerland Werkstätten eine zweifache Aufgabe: Einerseits 
bieten sie dem Einzelnen die Möglichkeit, eine geeignete Tätig-
keit auszuüben oder eine individuelle Begleitung zu erhalten, 
und andererseits tragen sie der Entfaltung der jeweiligen Per-
sönlichkeit im Rahmen von arbeitsbegleitenden Maßnahmen 
sowie passenden Bildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen 
Rechnung.
So können die Beschäftigten an verschiedenen allgemeinbil-
denden Maßnahmen teilnehmen, beispielsweise an Besichti-
gungen der Deponie Kork oder des Hafens Kehl. Vor Ort lernt 
man bekanntlich am meisten.
Auch das wöchentlich stattfindende Angebot „Wissen AH“ zu 
Themen wie Wetter, Umwelt und Strom erweitert den Horizont 
der Teilnehmenden und hilft ihnen, ihre Welt zu verstehen.
Für Dozentenhonorare, Anschauungsmaterial etc. bitten wir 
Sie um Ihre Spende!
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Beiträge zur Berufsgenossenschaft sinken

Die Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) 
kann die Beiträge in diesem Jahr größtenteils spürbar sen-
ken. Gründe hierfür sind vor allem ein reduziertes Umlage-
soll und höhere Bundesmittel.
 
Die LBG verschickt ab dem 21. Juli die Beitragsbescheide für 
das Jahr 2024. Das Umlagesoll – festgelegt vom Vorstand der 
SVLFG – fällt mit 1.073 Millionen Euro 5,3 Prozent geringer 
aus als im Vorjahr. Dadurch werden die Risikobeiträge durch-
schnittlich um rund sechs Prozent gesenkt. Maßgeblich hierfür 
ist eine im Vergleich zum Vorjahr geringere Betriebsmittelzu-
führung. Dennoch werden bereits 39,8 Millionen Euro vorsorg-
lich eingeplant, um die erwarteten Kostensteigerungen in den 
Jahren 2025 und 2026 finanzieren zu können.
 
119 Millionen Euro Bundesmittel tragen zusätzlich zur Entla-
stung bei. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies ein Plus von 
20 Millionen Euro. Die Senkungsquote für voll bundesmittel-
berechtigte Unternehmen steigt dadurch von 15,45 auf bis zu 
20,04 Prozent.
 
Die Grundbeiträge haben sich hingegen um 3,9 Prozent er-
höht. Der Mindestgrundbeitrag liegt nun bei 88,26 Euro, der 
Höchstgrundbeitrag bei 353,05 Euro. Ausschlaggebend hier-
für sind vor allem gestiegene Aufwendungen für Präventions-
maßnahmen. Die Grundbeiträge liegen damit aber wieder un-
ter dem Niveau von 2022.
 
Die im Vorjahr eingenommenen Betriebsmittel in Höhe von 
100 Millionen Euro zur Finanzierung von Aufwendungen für die 
neue Berufskrankheit Parkinson sind noch nicht vollständig 
aufgebraucht. Die künftige Entwicklung ist aber unverändert 
nicht absehbar.
Wie in jedem Jahr berechnet sich der Beitrag individuell nach 
Flächen, Tieren, Arbeitswerten und Leistungsausgaben des 
Vorjahres. Entsprechend wirken sich Veränderungen in den 
Produktionsverfahren unterschiedlich auf die Beitragshöhe 
aus. Deutliche Beitragssenkungen überwiegen – in einzelnen 
Fällen kommt es jedoch auch zu Erhöhungen.

Bernd Mettenleiter  
auf dem Kehler Marktplatz

Am Freitag, 8. August 2025, lädt Landtagsabgeordneter Bernd 
Mettenleiter von 9:00 bis 11:00 Uhr auf dem Marktplatz in Kehl 
zum Bürgergespräch ein. Dabei gibt es die Möglichkeit kosten-
lose Mengenregler für Wasserhähne und Duschen zu erhalten 
– ein praktischer Beitrag zum Wassersparen. Mettenleiter en-
gagiert sich im Umweltausschuss des Landtags insbesondere 
für das Thema Wasser.
 

Zahnarzt mit Familie sucht
Ein-Zweifamilienhaus in Kehl
+10 km Umkreis zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 920016

Immobilien

2-Zimmer-Wohnung
Küche, Bad undWC, ZH, Altbau, an NR, keine HT,
zu vermieten. Tel. 07851-72239 (ab 18 Uhr!)

JUNGES EHEPAAR, BEIDE PÄDAGOGEN,
mit 2 Hunden sucht natur-nah gelegene

2-ZIMMER-WOHNUNG.
Telefon: +49157.88120961

Privat
Anzeigen

www.sparkasse-kehl.de 

Rufen Sie uns einfach an. Wir beraten Sie gerne.

Tel. 07851 860-0

Immobiliencenter Kehl

Einfamilienhaus mit viel Potenzial, 
Einliegerwohnung, Kellerwohnung, 
Doppelgarage und Bauplatz, Grund-
stück: 1.889 m², Wohnfläche: ca. 
195 m², Baujahr 1992, modernisiert 
2024, Energiebedarf 187,9 kWh/
(m²a) F, in Rheinau-Linx,  654.000,– €

Einfamilienhaus mit Schopf, Hei-
zungsanlage von 2000 und Fens-
ter von 2008, Grundstück: 516 m², 
Wohnfläche ca. 150 m², Baujahr 1914 
und Aufstockung 1966, Energiebe-
darf: 217,8 kWh/(m²a) G, in Rheinau-
Rheinbischofsheim  365.000,– €

Großzügiges Einfamilienhaus mit 
Ökonomiegebäude, Grundstück: 
746 m², Wohnfläche ca. 169 m², 
Baujahr 1894, modernisiert 2002, 
Energiebedarf: 234,2 kWh/(m²a) G,  
in Rheinau-Holzhausen  345.000,– €

Wertbeständiges Zweifamilienhaus  
mit Garage, 2 Carports und 3 Stell-
plätzen, Grundstück: 657 m², Wohn-
fläche: ca. 187 m², derzeit vermietet, 
Baujahr 1982,Energiebedarf: 142,1 
kWh/(m²a) E, Heizung von 2019, 
PV-Anlage, in Rheinau-Holzhausen 
 450.000,– €

HÄUSER
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WIR STELLEN EIN
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    0176 18411850      07851 84-2299  
bewerbung@diakonie-kork.de
Diakonie Kork, Landstraße 1, 77694 Kehl-Kork

HERZENSMENSCHEN
GESUCHT:

In Vollzeit und Teilzeit und für den 
Springerpool mit flexiblen Arbeitszeiten.
Vergütung nach TVöD BUND & kirchl. 
Arbeitsrecht Ev. Landeskirche Baden.

FÜR DIE KLINIK SUCHEN WIR 
PFLEGEFACHPERSONEN, ALTENPFLEGER, 
GESUNDHEITS-, KRANKEN- UND ALTENPFLE-
GEHELFER, MED. FACHANGESTELLTE (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung!

Wir bieten:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• 30 Tage Urlaub
• Bezahlung nach TVöD inkl.

Jahressonderzahlungen und Jahresprämie
• 20% Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Betriebsrente der KVBW Zusatzversorgung
• Jobrad

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr e.V.
Im Seewinkel 3 • 77652 Offenburg
Sophia Seiffert • Mobil 0173 92 12 946
stellenangebot@lebenshilfe-offenburg.de

Wir suchen für unseren
Mobilen Pflegedienst:

Pflegefachkräfte/Pflegehilfskräfte m/w/d
(mit 3-jähriger Ausbildung/1-jähriger Ausbildung)
Teil- und Vollzeit, unbefristet.

Wir suchen für unsere
Wohneinrichtungen:

Hausleitung und
Stellvertretende Hausleitung m/w/d

(Ausbildung mit Berufserfahrung oder abgeschlossenes
Studium im sozialen bzw. pädagogischen Bereich)

In Offenburg. Teil- oder Vollzeit, unbefristet.

Pflegefachkräfte m/w/d

In Durbach-Ebersweier. Teil- oder Vollzeit, unbefristet.

Hilfskräfte und Fachkräfte m/w/d

In Offenburg und Oberkirch. Teilzeit, unbefristet.

Assistenzkraft m/w/d

für Wohnalltag und soziale Teilhabe.
Im Stadtteil Stegermatt, Offenburg. Teilzeit 50%, unbefristet.

Lebenshilfe
Offenburg-Oberkirch-Lahr e.V.
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Schönheit und Wellness

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
 1. 8. Unfall – wir helfen, wenn’s gekracht hat Anzeigenschluss, 28. 7. 12 Uhr

 8. 8. Immobilien Anzeigenschluss,  4. 8. 12 Uhr

 8. 8. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss,  4. 8. 12 Uhr

15. 8. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 11. 8. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Fr. 25. Juli 13.30 - 16 Uhr
Sa. 26. Juli 8 - 13 Uhr

NEUER STANDORT
Asbachstr. 10 • 77833 Ottersweier • Industriegebiet

PREMIUM Kosmetik für alle Hauttypen
(Tages-/Nachtcremes, Ampullen, Masken etc.)

sowie Dekorative Kosmetik

FABRIKVERKAUF
Kartenza

hlung

(Deutsch
e EC-Kar

te)

möglich



FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen
R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Straße 28
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Theorie 
Kompakt-Kurs 

in den 
Sommerferien!

Tel. 0 78 51 / 7 38 99

Fahrlehrer (m/w/d)   
gesucht

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber
Angebot vom 24.07. – 26.07.2025
Spareribs auchmariniert 100 g 0,99 €

Kalbsgulasch 100 g 2,39 €

Feiner Fleischkäse 100 g 1,59 €

Wiener 100 g 1,59 €

Diakonie Kork
Wohnverbund

Unsere Termine 
fi nden Sie 
auf unserer 
Webseite

EINBLICKE IN 
UNSERE ARBEIT

„Schauen, fragen, informieren“ 
Dauer ca. 1 Stunde – ohne Anmeldung

Öff entliche 
Führungen für 
Interessierte

Jeweils am 1. Montag im 
Monat um 15.30 Uhr

Aktueller Termin
04.08.2025WWeennnn ddiiee NNaattuurr DDiirr üübbeell mmiittssppiieelltt,,
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Wir sind gerne für dich da:
R+V Generalvertretung Sascha Hummel
Handwerkstr. 1
77694 Kehl - Bodersweier
Telefon: 07853 17272
E-Mail: sascha.hummel@ruv.de
www.hummel.ruv.de

Ihr Bestattungshaus in Kehl
und Willstätt

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267· Individuelle Beratung im Trauerfall

· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
77694 Kehl-Marlen
(gegenüber der kath.
Kirche St. Abogast)
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

PPatat rriikk BBllaannkk

Sasbachwalden

Schutterwald

Meißenheim

Neuried
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Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber
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Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt


